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Weitere 345.000 Euro Förderung für die Kindertageseinrichtung Steingaden 
Viergruppige Kinderkrippe in nur 13 Monaten errichtet – zusätzliche Förderung entlastet die 
Gemeinde – Um- und Erweiterungsbau des Kindergartens steht bevor 

 
 
Erfreuliche Nachrichten für die Gemeinde Steingaden: Für die Gesamtmaßnahme „Erweiterung 
und Umbau der Kindertageseinrichtung“ erhält die Gemeinde eine zusätzliche 
Finanzzuweisung in Höhe von 345.000 Euro. 
 
Die Regierung von Oberbayern hat die zusätzlichen Mittel nach Art. 12a Abs. 5 des Bayerischen 
Finanzausgleichsgesetzes (BayFAG) bewilligt. Die Förderung stammt aus Mitteln des 
Sondervermögens Infrastruktur und Klimaneutralität des Bundes. 
 
Die zusätzliche Zuweisung ergänzt die bereits in Aussicht gestellte Förderung nach Art. 10 
BayFAG in Höhe von 3,45 Mio. Euro. Die 345.000 Euro entsprechen zehn Prozent dieser 
Zuweisung und können im Rahmen der Gesamtfinanzierung als Ersatz für kommunale 
Eigenmittel anerkannt werden. 
 
„Die zusätzliche Förderung ist eine sehr erfreuliche Nachricht für unsere Gemeinde. Mit dem 
Neubau der Kinderkrippe und dem Um- und Erweiterungsbau des Kindergartens investieren wir 
erheblich in eine moderne und zukunftsfähige Kinderbetreuung in Steingaden. Die zusätzlichen 
Fördermittel sind dabei eine spürbare Entlastung für unseren Gemeindehaushalt“, so 
Bürgermeister Max Bertl. 
 
Viergruppige Kinderkrippe in nur 13 Monaten errichtet 
 
Ein wichtiger Meilenstein der Gesamtmaßnahme ist bereits erreicht: Der Neubau der 
viergruppigen Kinderkrippe wurde nach einer Bauzeit von nur 13 Monaten fertiggestellt und 
zum 1. September 2026 in Betrieb genommen. 
 
Für Bürgermeister Bertl ist die kurze Bauzeit besonders erfreulich: „Eine Kinderkrippe dieser 
Größenordnung innerhalb von nur 13 Monaten zu errichten, ist eine großartige 
Gemeinschaftsleistung. Mein ausdrücklicher Dank gilt allen beteiligten Planern sowie den 
ausführenden Firmen, die mit ihrem Einsatz und der guten Zusammenarbeit dazu beigetragen 
haben, dieses Projekt in Rekordbauzeit umzusetzen.“ 
 
Erfreulich ist dabei nicht nur der zeitliche, sondern auch der finanzielle Verlauf des Neubaus. Für 
die Kinderkrippe waren ursprünglich Kosten in Höhe von 4,08 Mio. Euro veranschlagt. Nach 



aktuellem Kostenstand liegen die tatsächlichen Kosten des Neubaus voraussichtlich rund 
300.000 Euro unter diesem Ansatz. 
 
Nächster Schritt: Um- und Erweiterungsbau des Kindergartens 
 
Während die neue Kinderkrippe bereits mit Leben gefüllt ist, steht beim benachbarten 
Kindergarten der Um- und Erweiterungsbau unmittelbar bevor. Die Baumeisterarbeiten 
wurden bereits ausgeschrieben und vergeben. Der Beginn der Bauarbeiten ist für Ende 
September 2026 vorgesehen. Nach aktuellem Zeitplan soll der Um- und Erweiterungsbau im 
Dezember 2027 fertiggestellt werden. 
 
Für die gesamte Maßnahme waren ursprünglich 6,48 Mio. Euro veranschlagt. Davon entfallen 
4,08 Mio. Euro auf den Neubau der viergruppigen Kinderkrippe und 2,40 Mio. Euro auf den 
anstehenden Um- und Erweiterungsbau des Kindergartens. 
 
Der Neubau der Kinderkrippe und der Um- und Erweiterungsbau des Kindergartens sind 
Bestandteil der gemeinsamen Gesamtmaßnahme zur Weiterentwicklung der 
Kindertageseinrichtung in Steingaden. Die Gemeinde schafft damit langfristig zeitgemäße und 
bedarfsgerechte Rahmenbedingungen für die Betreuung der Kinder und investiert nachhaltig in 
die örtliche soziale Infrastruktur. 
 
Die Gesamtmaßnahme wird durch den Freistaat Bayern nach Art. 10 BayFAG sowie nach Art. 
12a Abs. 5 BayFAG aus Mitteln des Sondervermögens Infrastruktur und Klimaneutralität 
des Bundes gefördert. 
 

 


